Jahresorden der  S C G  1984

Der diesjährige Jahresorden der S C G für die Campagne 1984 steht ganz im Zeichen der Inthronisation eines neuen Churfürsten.

Die Form des Ordens entspricht der alten ersten Ordensform der SCG, die von 1954 bis 1964 verwendet wurde. Das heutige Emblem der SCG, das 1954 der Jahresorden war, ist noch als kleines Zeichen in der unteren Spitze des jetzigen Ordens dargestellt. Als der erste Schwetzinger Churfürst 1960

gekürt wurde, war diese Form Standard der Schwetzinger Orden.

Da nun im Jahr 1984 erneut ein Churfürst zu krönen ist, haben wir in diesem Jahr auf die alte Form zurückgegriffen. Als Zeichen der Churwürde haben wir jedoch die Churfürstenkrone darübergesetzt.

Das Motiv stellt das in diesem Jahr fertiggestellte neu gestaltete Gartenpar​terre dar, das nach alten Vorlagen aus der Zeit Carl Theodors hergerichtet und bepflanzt wurde. lm Vordergrund jedoch ist der ehemalige Churfürst Carl Theodor dargestellt, der als Symbolfigur der S C G ihre besondere Stellung im Reigen der übrigen Karnevalsvereine begründet hat. Da die Person des neuen Churfürsten der S C G erst beim Gala-Abend offenkundig wird, mußte für den Orden nochmals das Konterfei des echten Carl Theodor einge​setzt werden, der ja auch der Schöpfer des herrlichen Parks und des Schlos​ses war.

Der Orden ist in massiver Reliefprägung ganz versilbert oxydiert und mehrfarbig ausgelegt. Er wird an einem blau-weißen Band getragen.

Wir hoffen, mit diesem Orden allen unseren Freunden eine Freude bereiten zu können, da auch dieser sich wieder von der normalen Art der üblichen Jahresorden heraushebt und eine Besonderheit darstellt.

